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I. Worum geht es bei Junior Matchmaker? 
Ziel: Den Spaß am Tennissport fördern und unsere Nachwuchsspieler/innen der Jahrgänge 2006 – 2020, die 
im Sommer und/oder Winter in einer Mannschaft spielen wollen, dazu zu bringen, mind. 10 Matches 
gegeneinander zu spielen.  
Hintergrund: Regelmäßige Matches sind für Kinder und Jugendliche sehr wertvoll, weil sie das Tennistraining 
in echte Spielsituationen übersetzen und so Lernen, Motivation und Persönlichkeitsentwicklung 
beschleunigen. Dabei geht es nicht nur um Punkte, sondern auch darum, unter Druck Entscheidungen zu 
treffen, mit Fehlern umzugehen und das Gelernte anzuwenden. 

Weitere Vorteile: 
• Bessere Spielpraxis: Sie üben, Schläge, Laufwege und Taktik unter echten Bedingungen einzusetzen, 
nicht nur in Übungen. 
• Mehr Spielintelligenz: Im Match lernen sie, den Ballwechsel zu lesen, Lösungen zu finden und 
situativ zu entscheiden. 
• Stärkeres mentales Training: Niederlagen, knappe Sätze und Drucksituationen fördern 
Frustrationstoleranz, Konzentration und emotionales Management. 
• Mehr Motivation: Das Ziel, ein Match zu spielen, macht Training oft greifbarer und spannender; 
viele Spieler/innen bleiben dadurch eher dran. 
• Persönlichkeitsentwicklung: Regelmäßige Matches stärken Selbstbewusstsein, Disziplin, Fairness 
und den Umgang mit Sieg und Niederlage. 

 
II. Worum geht es nicht? 
Ob Sieg oder Niederlage ist nicht entscheidend. Junior Matchmaker ist ein Konzept, bei dem es ums viel 
Spielen geht. 
 
III. Was gibt’s zu gewinnen? 
Die Top 5 Junior Matchmaker einer jeden Altersklasse werden im September mit Preisen (bspw. Pokal, 
Gutscheine, Sachpreise, etc.) ausgezeichnet. 
 
IV. Wie läuft Junior Matchmaker ab? 
Zeitraum: 20. Mai bis 20. September 
Teilnahmeberechtigt: Alle Nachwuchsspieler/innen der Jahrgänge 2006 – 2020, die immer Sommer und/oder 
Winter in einer Mannschaft spielen wollen, dazu zu bringen, Matches gegeneinander zu spielen. 
Altersklassen: U8/U9, U12, U12, U15, U18. 
Format: Einzel. Es kann altersklassenübergreifend gespielt werden. Matches mit Erwachsenen können nicht 
gewertet werden. 
Zählweise: Analog der Medenrunde 2 Gewinnsätze (U8 – U10 bis 4 Punkte, alle anderen bis 6 Punkte) mit 
drittem Satz als Match Tie-Break bis 10 Punkte. Ob mit oder ohne No-Add Regel entscheiden die Spieler/innen 
vor Spielbeginn. 
Bälle: Stellen die Spieler/innen. 
Meldung und Wertung: Im Schaukasten neben der Küchentür hängt ein Matchmaker-Zettel. Den füllen die 
Spieler/innen oder Eltern nach dem Match aus. Unser Ranglistenbeaufragter Christian Stadler überträgt das 
regelmäßig auf den PC, so dass wir im September wissen, wer in welcher Altersklasse zu den Top5 
Matchmaker gehört. 
Ansprechpartner: Unser Jugendwart Jolly Eich und Christian Stadler. 
 

 


